
Frieden ist 
dem Sozialismus 

wesenseigen

Einfühlsame 
Arbeit mit 

den Menschen

Das Sekretariat des ZK hat bei der Berichterstattung der Kreisleitung Dö­
beln für die Vorbereitung der Kreisdelegiertenkonferenz die Aufgabe her­
vorgehoben, alle bewährten Wege zu beschreiten sowie neue Formen und 
Methoden der politisch-ideologischen Arbeit zu entwickeln, um die Partei 
noch enger mit den Massen zu verbinden.

Gerade in der gegenwärtigen Situation, in der durch die aggressive Politik 
des USA-Imperialismus, besonders durch die Stationierung neuer USA- 
Mittelstreckenraketen in Westeuropa, entgegen dem Willen der Völker die 
internationale Lage verschärft und die Gefahr eines Weltkrieges erhöht 
wird, gilt es durch die politisch-ideologische Arbeit bei den Menschen im­
mer wieder aufs neue die Grundüberzeugung zu erhärten, daß der Frieden 
dem Sozialismus wesenseigen und unser Bruderbund mit der Sowjetunion 
und den anderen Staaten der sozialistischen Gemeinschaft eine feste Ba­
stion gegen die abenteuerliche Kriegsdoktrin der USA ist. Die prinzipiellen 
Ausführungen des Genossen Erich Honecker auf der 7. Tagung des ZK zur 
internationalen Situation machen deutlich: Keinesfalls wird sich das für 
die Erhaltung des Friedens unerläßliche militärische Gleichgewicht verän­
dern.
Die 7. Tagung des ZK hat hervorgehoben, und darin gilt es die Werktätigen 
durch die politische Massenarbeit zu bestärken: Die Kraft der sozialisti­
schen Staaten, die dieses militärische Gleichgewicht errungen haben und 
unbedingt erhalten werden, die antiimperialistische Position der Bewe­
gung der Nichtpaktgebundenen, der Kampf der revolutionären und demo­
kratischen Kräfte und die Aktionen der weltweiten Friedensbewegung sind 
die entscheidenden Voraussetzungen dafür, daß es gelingen wird, das Ab­
gleiten der Menschheit in eine nukleare Katastrophe zu verhindern. Dazu 
ist es notwendig, daß jeder Kommunist, jeder DDR-Bürger vor allem 
durch hohe Initiative zur Erfüllung der volkswirtschaftlichen Aufgaben sei­
nen Beitrag zur Sicherung des Friedens für sich und seine Familie leistet.

Die Herausarbeitung von Erfahrungen und Maßnahmen der politischen 
Massenarbeit durch die Kreisdelegiertenkonferenzen soll darauf gerichtet 
sein, einen weiteren wichtigen Schritt zur Qualifizierung der politisch-ideo­
logischen Arbeit in allen Grundorganisationen zu sichern.
• Noch wirksamer ist Einfluß zu nehmen, daß die Werktätigen in jeder Si­
tuation die Fragen der verschärften internationalen Klassenauseinander­
setzung, des Friedenskampfes und der Entwicklung des Sozialismus in der 
Welt verstehen und klassenmäßige Schlußfolgerungen ziehen, die sich 
vor allem ip guten Arbeitsergebnissen widerspiegeln.
• Von den Kreisleitungen und Grundorganisationen ist auf wichtige Ereig­
nisse, neue Aufgaben und Fragen der Werktätigen in der politisch-ideolo­
gischen Arbeit noch schneller, eigenverantwortlicher und konkreter zu re­
agieren. Das verlangt eine gründliche Einschätzung der Lage, der Stim­
mung und Meinungen ebenso wie eine ideenreiche, operative Leitung der 
politischen Massenarbeit in ihren vielfältigsten Formen und Methoden.
• Der ideologischen Vorbereitung und Absicherung aller Aufgaben, be­
sonders bei der Verwirklichung unserer Wirtschaftsstrategie, soll noch 
größere Bedeutung beigemessen werden. Die Anforderungen, die sich da­
bei ergeben, verlangen ein Höchstmaß an wirksamer und einfühlsamer Ar­
beit mit den Menschen.
• Das Herzstück der Parteiarbeit muß noch stärker Anliegen jedes Wirt­
schaftskaders und aller sein, die für die Kollektive Verantwortung tragen.
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